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Aber es ist kaum ein Boden, der nicht urbar zu machen wäre, und
je härter die Arbeit war, desto schöner sind meist auch die Früchte. In Eurer
Schule kennt Ihr alle Kinder, sie kennen Euch, und manchen guten Faden
habt Ihr da angesponnen. L—j

Radfenster
Auch auf Weihnachten 1954 hat

die Elenientarlehrerkonferenz des
Kantons Zürich wieder ein neues
Arbeitsblatt herausgebracht. Das
Radfenster wird wie die früher
herausgekommene Weihnachtslaterne und
das Weihnachtsfenster (beides immer
noch erhältlich) kräftig ausgemalt
und auf der Rückseite geölt. Nach
dem ölen kann jedoch nicht mehr
bemalt werden. Auch dieses neue
Blatt, das hübsche Radfenster, wird
den Kindern bestimmt Freude
bereiten.

Bestellungen für dieses Weih-
nachtsarbeitsblatt Nr. 542 sind
möglichst bald an Herrn W. Zürcher, Lehrer,

Rütiweg 5, Rüschlikon/Zürich, zu
richten. Der Preis beträgt 30 Rappen
pro Blatt und ab 30 Exemplaren
25 Rappen.

Unterhaltung: auf werktätiger Grundlage
«Unsere Jugend soll werken!» heißt eine der neuen pädagogischen

Forderungen. Der Lehrerverein Zürich kommt diesem Verlangen nach
Selbstbetätigung entgegen und gibt alljährlich verschiedene Modellbogen heraus.
Diese bieten den Anreiz zum eigenen Werken, die Fesselung der Bastelnden
an den Stubentisch für eine Reihe von Stunden und vor allem die Beglückung
durch das werdende und vollendete Werk.

Soeben ist nun wieder eine neue Modellbogenserie erschienen. Für die
Kleinsten liegt das farbige Blatt eines bekannten Märchens, nämlich des
Rotkäppchens, vor. Die Buben werden große Freude an einem modernen
Alpenpostwagen oder an dem brauchbaren Flugmodell «Fa/fe» haben. Die
Nachbildung einer Klosteranlage mit all ihren Einzelheiten läßt sich auch für den
Schulunterricht gut verwenden.

Die Modellbogen sind in vierfarbiger Lithographie ausgeführt und kosten
samt Anleitung pro Stück nur Fr. 1.— Bezugsstelle: Frau Müller-Walter,
Pädagogischer Verlag, Steinhaldenstraße 66, Zürich 2.
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